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 Chreislouf 
 
     (-Dur)   (Duett) 
 

Wär gümplet so munter dert 
s’Wägli dürab? De Hansli, im 
Nochber sis Chind. Är dräiht sich 
und chehrt sich und setzt sich i 
Trab. Sis Hoor flattret luschtig im 
Wind. Är dräiht sich und chehrt 
sich und setzt sich i Trab. Sis 
Hoor flattret luschtig im Wind.  
 

Wär singt dert und schlycht dert 
em Wägli entlang? De Hans, eu-
sem Nochber si Bueb. Är dräiht 
sich und chehrt sich und wartet 
no lang, öb ‘s Schätzli ihm nit 
nochelueg. Är dräiht sich und 
chehrt sich und wartet no lang, 
öb ‘s Schätzli ihm nit nochelueg.  
 

Wär chunnt dert freudig dürs 
Wägli dürhei? De hans, i de 
tochter de Maa. Und hinder de 
Feischter es Gümple und 
Gschrei vom Chlyne ; ‘s foht 
alles neu a ! Und hinder de 
Feischter es Gümple und 
Gschrei vom Chlyne ; ‘s foht 
alles neu a ! 
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